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ProtoRoll iiber die Jabresversammiung der Appen-
zellischen gemeinndrzigen @Geselischaft

Montag, den 7. September 1903, im Gasthoi z. , Friedberg*
in Wolthalden.

Amvejend waren jirfa 5O WMitglieder.

1o Jn fetnem Willfommarup fithrt der Prijident,
Herr Piarrer Judhler, aus, die Stellung der Gemeinniipia-
feit jei beutzutage gegeniiber frither eine audere geworden, die
fie pilegenden Veveine Haben jedod) nod) tnumer ifre volle Be-
redptiqung.  Der Staat jer allerdingd micdht mehr blog Red)ts-
und Polizetitaat; er habe angefangen, fich wm dag Wohl aller
jetiter Bitrger 3u befitmmern.,  Alletn ed erwadhjt ihm fitv jeine
Fatigfeit das Hindernid bejdhrantter Mittel. Die Mittel Dder
Fremwilligleit find qrofer. Die Frenwilligkeit daut ihre Unter-
nehmungen ouf ¥iebe und Hoffuung, fie entbindet nicht nux
materielle, jondern auch pevionlihe Krdfte, fie ijt nie jufrieden,
jonbern Hat ein jcharfes Wuge fiir jtetd neue Forderungen und
neue Arbeitdqebiete. €3 gilt von ber Gemeinniipigfeit nod)
immer dag Wort: ,Die Crnte ift qroh, aber der Arbeiter find
weniqe. "

2. Prajidialberidht dtber dasd Jahr 1902/03.
Die Gejelljchaftstommijfion verjammelte fih 3u 6 Sipungen
m St. Gallen. Sie vollzog die ihr iibertragenen Wabhlen. Den
neugewdbhlten, amtievenden wnd Fuvitckgetvetenen Mitglieder
der verjchiedenen Kommijitonen wird ihre Tdtigeit danfbar
anerfamnt.  Fitv die Herren Pfarrer Diem und Kantonsdrat
Graf-Eqger waren pwet Newwablen i die Sdupauificdhts-
fommijfion 3u wdablen, die Wabl fiel auj die Herven Pjarver
Sdadenmann in Wolfhalden und Armenjefretir ‘Th. Sdyiep
in Heridau. Die Stelle eines Chefredattors der Jabrbitcher 1it
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verwaift und aud) die Herren Pfarver H. Cugjter und Reftor
Wiget |cheiden aus der NRedaftionsfommijjion. Sdywellbrunn
und Teufen befamen mnewe Gemeindeforvefpondenten in den
Herven Plarrer Graf und Lehrer Stadelmann, fiir Heridau,
Stein und Reute Jind Crjapwahlen zu treffen.

Gegenmmwdrtiq bt die Sefelljdhaft 392 Mitglieder; wibh-
rend den lepten 212 Jahren ift der Beftand wm 32 fleiner
geworden, davon 18 dad Jeitliche gejequet haben, 8 ausd dem
Stanton weggezoaen jnd.

Der Wuftrag, Bejtimmungen itber dag Verhaltnid Dder
Subfommijfionen jum Gefellihajtzvorftand aufjuftellen, it
noch nidht audgefithrt. Die Genehmigung der newen Statuten
der Mettungsanjtalt Wielen ijt ecfolgt. Der Bortrag ded Herrn
Prarrer Giger iiber ,Appenzellijhe Scdhulfragen” wurde laut
Bejdhlup nidht blod im Jahrbud), jondern auch in der Tages-
prefje publiziert und in 500 Cremplaven an die Mitglieder

der Hegierung, ded Kautondrated und der Lehrerjchaft ver-
breitet.

Der Beriht erwdhnt im fernern die Schenfung von
. 2000, iwelche der Gefellihaft zugefommen von einem
Donator, der die Mennung ded Nantend nicht erlaubt, jowie
etned Legated von Fr. 100 eined Herrn HRoderer von Trogen,
weldher in Schonenwerd verftorben ift.

An der Delegiertenverjammiung der jhweis. gemeinniibigen
Gefelljhaft nahm der BVizeprdfident teil. €8 wurde davan Mit-
tetlung gemadht von der Schenfung des Schlofjed Turbenthal,
dag bejtimmt ift sur Aufnahme bildungsunfibiger taubftummer
inder. Sie befafite {ih) auch mit der BVefampfung des Feit-
itbermafes, woriiber die Jentralfommiifion im Juli 1903 ein
Birfular an die Kantonsregierungen ergehen lief; die Hermdrtige
erfldrte aufer ftande zu fein, in Sadjen etwad ju tun.

3. Referat von Herrn Dr. Wiedmann in Heridau:
Die Crgebnuifje der janitarijden Refrutenunter-
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judgung tm Kanton Appenzell W, Rh. wdhrend der
fepten 20 Jabhre.

Daz gemdp Bejchlup der Jahredverjammlung an anderer
Stelle de3 Jahrbuches in extenso erjdeinende Referat wurde
vom  Prafidium  DLeftend verdantt, Der Wntrag von Herrn
Piarver Schlapfer, e auch durch die Tagedprefje zu verdffent-
lichen, wurde zum Bejdhluf erhoben. Herv Major Stricer
i Schwellbrunn jprad) die Bermutung aus, 8 midten mande
Suritcweifungen aud dem Umijtand zu erflaven jein, daf die
3abl der Stellungdpilichtigen den BVedarj weit iiberfteige. ALS
eient. Uebeljtand, der auch) im Bujammenhang mit dev fejt-
gejtellten bemithenden Tatjadye ftehe, begeichuete er die Locterung
des Familienlebens, wie jie im Kojtgeldeniunweien tn die Er-
jchetnung trete. Cr witnjchte, daB den Urjacdhen dex fejtaeftellten
Craebniffe nadaeforid)t werde und wurde bHievin von alt Re-
gierunadrat Hobhl in Lupenberg wnteritiiht.

4. Referat von Hevrn Fitripred J. IJ. Tanner
tn Peridau itber: Soztales jur erfajfungsrevijion.

Dev Refevent ftellt fiir die Sozialpolitit des Staates bden
Grundjag auf, daf der Staat uur foweit eingugreifen Hhabe,
als dag Notwendige ofhne feine Mitwivfung nicht evveicht werden
foune. Der Staat {oll durd) jeine Mittel die Krdjte, die n
thm jdhlummern, zur Cntfaltung bringen. Unter Wnnwendung
dDiefed Prinzips gelangt er zu folgenden Poftulaten fitr die
Berfaffungsrevifion :

a) Der Staat {oll Genofjenjdhajten unterjtiigen, welche auf
Selbjthiilfe beruben und gemeinniipiq wirfen, aljo
Sranfenvereine, SKranfenhausforporationen, Lehrlingg-
bitlfsvereine. Dev landwirtidhaftlichen Bevolferung fann
gebolfen werden durdh) Cnweiterung der Kantonalbant
ju einer Hypothefarbanf, weldje Gelegenbeit geben miipte,
mit dem Fing fleine Amortijationsquoten von 1/s—3/4%%
entaegengunehnten.
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h) Unentgeltliche Abgabe der Lehrmittel und Schulmaterialien
durd) die Gemeinden.

¢) Unterftiibung talentvoller junger Leute zur Crgreifung
der ihren WAnlagen entjprechenden Berujdarten.

d) Ausdehnung der Haftpjlicht aud) auf tleineve Gewerbe.

e) Augdehuung des Wrbetterinmenjcdhubes aui Wudrititeveren,

Nibtereien, Wirtjchaften 2.

f) Cinfithrung des Arbeitdnadpweiied in grifern Gemetnden.

o) Unentqeltlichteit der Beerdigung 3 Lajten der Wobn-
aemetnde.

h) Sompeteny der Regierung, in Streiffallen nad) Anhorung
der Parteien zu intervenieren,

i) Unentgeltliche LVerbeijtaindung der Avmen.

Wueh diefed NReferat wurde qebiihrend verdanft. Cine
nennengwerte Distuffion vief ed nidht Hervor. Anj Antraq des
Herrn Regierungdrat Lup wurde bejdhlofien, dag NReferat u
einer Giugabe an den Revifiondrat 3u verwerten.

5. Borlage der Jahredredhnung, weldhe anj den
Bericdht der HRecdhnungdrevijoven hin genehmigt und verdantt
wirde.

6. Summarijde Bevidhterftattung und Red-
nungdablage dDev Subfommijjionen.

a) lUeber die Rettungsanftalt Wiejen referierten die
Herveen Prarrer Juchler und Crzieher Hixt. Am Sluf
be3 Beridtsjahres zihlte die Anjtalt 20 Joglinge. Der
Sogling fojtet die Anfjtalt 515 Fr. per Jabhr; begablt
wird an diejelbe durdhidhnittlich) Fr. 3 per Woche ober
156 Fr. per Jahr. Die Wnftalt Hat daher 359 Fr.
per Bogling 3u decen, wag im Berichtsjahr einem Ge-
jhente von Fr. H026 an die appengzellijen Gemeinden
alethfommt, welcher Leiftung eine Subvention ded Kan-
tond von 1000 Fr. (aus dem Alfoholzehntel) qeqeniiber-
fteht; eme Crhobung des Beitrages liege jid) aljo wobl
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rehtertigen. Der Veriht wie die gedructt vorliegende
Rechnung werden mit Danf entgegengenommen.

Fir die ©Sdhupaufjidhtsfommijfion fiir ent-
[ajfene Strdaflinge referierte Herr Plarrer Schadpen-
mani,  Cr weift auf die Sdpwierigeit bHin, gewejene
Jnjaken ded Judhthaufed zu plagieven und fie i ordent-
lichen Leuten u machen. Am Anfang ded Berichtdjahres
jtanden 15 Rerjonen, darunter 3 weiblide, unter Sdyub-
aufficht.  , Wir Jiud froh”, jagt Neferent, ,wenn von
diefert 15 nuvr 2 fid) balten”. Aber aud) bet Ddiefem
ungiinftigen Criolg fei die Tdtigteit der KLommijfion
feine nuploje. Die Rechmung weijt etiien Aftivjaldo von
Fr. 689. 05 auf.

¢) Die Beridhterjtattung der Kommijfion ded Veveins

d)

sur Uunterjtiibung avmer Geiftedtranter be-
jorgte Herr Dr. Wiesmann, Gegemmwdrtiq jind 75 Pileg-
[inge in verjchiedenen Anjtalten verjorgt. Die Ausgaben
pro . Semejter 1903 belaufen jich auf 23,800 Fr., an
beren Dectung Genteinden und Angehovige ur Halfte
partizipieren; die andere Hilfte befiveitet die Vereinstaije,
weldye BOO0O—6000 Fr. fretwillige BVeitrdge erhilt, im
fibrigen durd) den Staat gejpiefen wird. Der IJrrenhaus-
baufond Hat die Hohe von 425,000 Fr. erveiht. Die
Stommijjion hat den Wunjd), er modhte big zur Ueber-
qabe an die Staatstajfe auf eine halbe Millon amwvacdyfern,
Auf Antvag der Kommijjion bejdhlop die Jahredverjamm:-
(ung, die Bejtimmung ded Beitpuntted der Uebergabe
der Rommijjion u itberlajjen.

BVoltajdhriftenfommiijion. Dem Beridht ihres
Prijidenten, Herrn Lebrer Steiger n Hevidau, 1ft 3u
entiehmen, dap der Sdriftenabjap jid) gleidygeblieben ;
vorgezoqen wurden Sdyriften von Sabhn und HRojegger.
Cr weift hin auf Konfurvenzunternehmen, bittet wm Ein-
jendung von Proben jdhlechter Kitteratur, falld jolche
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getroffen werde, empfiehlt die Mittetlungen itber Jugend-
|dhriften, Die von einer Sommifjion ded jdhweiz. Lehrer=
vereind Derausgegeben werben, verdanft die Unterjtiib-
ungen Dder Fegierung und der gemeinnitbigen Gejell=
jchaft.  Bur Beit jind 3 Gemeinden ohne Vertauisijtellen.
Der Vervein fitr Taubjftummenbildung (Reje-
rent Herr Piarrer H. Cugjter) hat nun 36 Kinder,
St. Gallen (27), n Riehen, Sofingen und Wilhelms-
dorf plagiert, auf den Frithling find zwet weitere ange-
meldet. ©etnte Auslagen bejtreitet Der Verein aus den
3500 Fr. betvagenden fretwilligen Beitrdgen jeiner 2300
WMitglieder, dem Beitrag des Staated von Fr. 1000,
Beitrdgen der Bitrgergenteinden und Gejchenten. Der
Santon ©t. Gallen leijtet an feme Wnjtalt jabhrlid
10,000 Fr. und Fr. 100 per Bogling; ed ift zu Hoffen,
pag auch m Derwdrtigem Kanton die gejepliche GSrund-
lage zu etner weitergehenden Unterftitbung aejcdhaffen
wird. Dag Beditrfuis einer eigenen Anjtalt tritt immer
mebr zu Tage. Mit etnem Danf an Pie Gonner des
Bereinsd jchliet der Bericht, der aud) ded verftorbenen
Herrn Diveftor Chrhardt in St. Gallen ehrend G-
wabhnung tut, welder an der Gritndung ded Vereins
bervorragenden Wnteil Hat.

f) Die Sipung ded Verwaltungsrates der fchweizerifden

Sterbe- und Alterstajje war nicht bejchictt, wes-
halb dte Felation unterbleiben mufte,

7. Auf Loridlag ded Vorftanded find nadyjtehende S ub-

veutionen bejdhlofjen worden:

An die Rettungdanjtalt Wiefen . . . . Fr. 200, —
. oen Beremn fitr Taubjtummenbildung ., 500, —
, die Bolt&driftenfommijjion . . . ., 100. —
v Arbetterfolonie Hevdern . . . , 90, —

n

. Sditlerbanmvertetlung in 91ppe1156u w 2D, ~—
. (dweiz. gememnniigige Gefellihaft . , 25, —
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8. Cenennungvon €hrenmitgliedern. Auf en-
[dBlidge Beqriindung durd) den Prdftdenten wurden ald jolche
begeichnet die Herven Dr. &, Kritjt in Hevidau, Dr. €. Fijd
in Heridau, Pfareer G, Lup in Speidher, Pfarrer Johs. Diem
i Unterftraf.

9. Witnjdhe und Antrdage. Herr Dr. Martt in
Trogen evimert davan, daf in diefem Jahre die appengellijhen
Jabrbitcher ihr HOjdbriges Stiftungsfejt begehen fonnen und
reqgt an, Det diefem Anlap die Drudlequng eined General-
reqijters itber die vorbaudenen Jabhrgange zu bejdhlicgen. Die
UAnvequng fiel auf gitnjtigen Boden, indem der Vorjtand mit
per Ausfithrung betraut wurde, event. i dem Sinne, dajk,
um allzu groge Soften zu verbiiten, der Umfang desd Jabr-
buched etwasd bejcdhranft werde.

10. ©Statutartjdhe Wabhlen, Der Sefjellidhafts-
porjtand wird beftdtigt tn den Herven:

Piarrer C. Judyler in Heridau, Prifident;

Fegierungdrat W. Sondevegger in Heiden, Vizeprdj.;

Dr. B Wiedmann in Heridau, Kajfier;

Piarrer A. Jinga in Rebetobel, Attuar;

Hauptmann Ldfar Geiger mn Appengell ;

LPrarrer H. Cugiter n Hundwil ;

Direftor Dr. Wiget in Trogen.

Die Bejtellung der Subfommijjionen und threr
Rednungsreviforen hat der Borftand vorjunehmen.

11, A ndacdhiter Verjammlungdort wird Heridau
vorgejchlagen und gewdbhlt.

Den dreijtiindigen BVerhandlungen folate ein durdh Manner-
dhor-Bortrage und Toajte belebtes Mittagdmahl. Der Prdjident
bracdhte in Dbegetjterten und begeifternden Worten etnen Toajt
aufs Laterland aus. Herr Pjarrer Sdhachenmann begriipte
die Verjammlung im Nanmen  der Gemeinde Woljhalben.
Herr Plarrer Diem verdanfte i urchigem Appenzellerdialeft
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bie ihm geworbene Ehrung und Prarver Binag ftattete der Ge-
meinde Wolfhalden den Dant fiir die freundlidhe Aujnahme
ab.  Rajd) waren einige Stunden gemiitlichen Beijammen-
feingd enteilt, die Grinnerung an die ernjte Arbeit ded Tages
wird bleiben, Gemetnnitpigleit und Freundjdaft der , Gemein-
nitpigen” haben neuwe Nabrung empfangen.

L.



	Protokoll über die Jahresversammlung der Appenzellischen gemeinnützigen Gesellschaft

